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Tel. 02 02 - 40 10 50 • Fax 02 02 - 40 25 80

info@hahnerberg-apotheke.de     
www.hahnerberg-apotheke.de

Wir sind Frühaufsteher: 
Montag - Freitag 7:30 - 19 Uhr   
Samstag 8:30 - 14 Uhr

Guten Morgen! 
Guten Morgen! 

Wuppertal. Ein überaus positives
Fazit 2015 zog der Vorstand der
Stadtsparkasse Wuppertal auf sei-
ner Jahrespressekonferenz: Erst-
mals in der Geschichte des größten
Geldinstituts im Tal übersprang die
Bilanzsumme den magischen Wert
von 7 Milliarden Euro. 

Motor des Wachstums war neben
der Privat- und Firmenkreditsparte
auch das Wertpapiergeschäft. Letz-
teres wurde im abgelaufenen Jahr
vor allem durch die Nachfrage
nach Investmentfonds gestärkt. Be-
flügelt wurde das Investitionsver-
halten der Wuppertaler Wirtschaft
vor allem durch die positiven Rah-
menbedingungen: günstige kon-
junkturelle Entwicklung, niedriges
Zinsniveau, sinkender Ölpreis. 

Ziel der Sparkasse ist  eine mög-
lichst ganzheitliche Versorgung ih-
rer Kunden.  „Wir arbeiten für ein
starkes und vielfältiges Wuppertal,
in dem die Menschen gut miteinan-
der leben können“, skizzierte Vor-
standschef Gunther Wölfges die
Strategie der Sparkasse. Den Jah-
resüberschuss bezifferte Wölfges
auf 13,2 Millionen Euro. Ein Groß-
teil soll, wie auch schon in den ver-
gangenen Jahren, wieder Wupper-
tal zugutekommen.  

Neben dem Kämmerer dürfen

sich dabei auch wieder Sportverei-
ne sowie soziale und kulturelle
Einrichtungen auf „Finanzsprit-
zen“ freuen. Immerhin 1.286 Pro-
jekte hat die Sparkasse im abgelau-
fenen Jahr unterstützt. „Wir wollen
unsere Gemeinwohlorientierung
und die auf die Wohlstandsent-
wicklung der Stadt ausgerichtete
Geschäftspolitik weiterführen“,
versprach Gunther Wölfges. 

Das bedeutet auch, dass die Spar-
kasse im Gegensatz zu Mitbewer-
bern weiter an ihrem breiten Filial-
netz festhalten will. 34 Standorte
sind es bis dato, ein weiterer soll
demnächst in der Nähe der Uni-
Mensa entstehen, um hier die zirka
25.000 Studierenden und Ange-
stellten noch besser zu betreuen. 

Auf Einschränkungen müssen
sich die Wuppertaler indessen in
den SB-Filialen einstellen. In Ab-
sprache mit dem Bundeskriminal-
amt will man Sprengstoff-Attenta-
ten vorbeugen, indem die Öff-
nungszeiten eingeschränkt und die-
se Filialen zwischen 0 und 6 Uhr
morgens geschlossen werden.

Begonnen hat die Sparkasse indes
schon mit dem Umbau ihrer Geld-
automaten: Zusammen mit Behin-
dertenrat und Sozialverbänden sind
neue Automaten eingeführt wor-

den, die Rollstuhlfahrern, Sehbe-
hinderten und Gehörlosen einen
besseren Zugang bieten. Wie sol-
che Geldautomaten aussehen, ist in
der Cronenberger Filiale an der
Rathausstraße zu erleben, wo die
neue Automaten-Generation be-
reits seit einigen Wochen aufge-
stellt ist. „Dies alles ist Teil einer
Initiative, um allen Menschen ei-
nen möglichst barrierefreien Zu-
gang zu ermöglichen“, erklärte
Sparkassen-Chef Wölfges hierzu.
So werden überdies am Islandufer
dienstags auch Beratungen in Ge-
bärdensprache angeboten.

Positiv bewertete Wölfges auch

den Start der „Treuewelt“: Unter
dem Motto „Ihre Treue zahlt sich
aus“ bietet die Sparkasse zusam-
men mit Wuppertaler Firmen und
Geschäften exklusive Vorteilsange-
bote, mit denen sich buchstäblich
bares Geld sparen lässt: Ob Veran-
staltungen, Einkäufe oder der haus-
eigene S-Shop – die Kunden der
Sparkasse profitieren hierbei von
attraktiven Rabatten und exklusi-
ven Einkaufsvorteilen. Der Clou:
Die Sparkassen-Karte reicht zur
Teilnahme, einzig erforderlich ist
eine Online-Freischaltung unter
treuewelt.sparkasse-wuppertal.de.

Oliver Grundhoff

Sparkasse weiter auf Wachstumskurs

Blicken positiv in die Zukunft: die Vorstandsmitglieder der Stadt-
sparkasse Axel Jütz, Gunther Wölfges und Norbert Brenken. 

Immer unter Strom 30 Jahre Vaupel & Team
Rottsiepen. „Wenn mal das Licht
ausgeht…“, tja, dann arbeitet die
betreffende Firma, Organisation
oder auch Institution wohl nicht
mit der Vaupel Service & Team
Stromrichter GmbH zusammen:
Mit der Cronenberger Firma kann
es nämlich kaum dunkel werden,
denn Vaupel ist Spezialist für die
komplette Notstromversorgung. 

Wenn daheim mal der Kühl-
schrank ausfällt oder Fernseher
und Computer nicht gehen, ist das
schon ein Ausnahmezustand. Stellt
man sich aber vor, dass in einem
Krankenhaus der Strom ausfällt,
im Supermarkt die Kühltheken
und Gefriertruhen nicht mehr lau-
fen oder man im Aufzug stecken
bleibt, bekommt man ein Gefühl
dafür, dass die Selbstverständlich-
keit Elektrizität nicht nur komfor-
tabel, sondern mitunter auch le-
bensnotwendig ist. 

Insofern macht Vaupel & Team
einen bedeutsamen Job: Das 40
Mitarbeiter zählende Unternehmen
garantiert seinen Kunden, dass sie
ständig unter Strom stehen können
– von der Projektierung von Not-
stromanlagen über die Installation
und Einweisung bis hin zur War-
tung und Reparatur bietet das Un-
ternehmen von der Rottsieper Hö-
he einen Rundum-Service – bun-
desweit.

Geradezu paradox klingt es da,
dass Peter Stroucken und Heinz-
Werner Schneider den Sprung in
die Selbstständigkeit wagten, als
„die Lichter ausgingen“: Beide

waren Mitarbeiter der „Erich Vau-
pel Aggregatebau GmbH & Co.
KG“. Als der bereits 1946 gegrün-
deten Firma 1985 der Zusammen-
bruch drohte, legten Schneider und
Stroucken „den Schalter um“: Mit
ihren Ehefrauen, so blickt Peter
Stroucken zurück, gingen sie zur
Bank, liehen sich 315.000 Euro
und übernahmen die Firma. Mit
Erfolg: Aus der Start-Mannschaft
von acht Mitarbeitern sind heute

40 Beschäftigte geworden – plus
Hund „Giggles“ von Juniorchefin
Miriam Stroucken, die mit Stefan
Schneider die zweite Generation in
der Firmenleitung bildet.

Gewachsen ist natürlich auch die
Zahl der Vertragskunden: Waren es
1985 noch 300, so betreut die Vau-
pel Service & Team Stromrichter
GmbH heute 3.000 Kunden, De-
pendancen in Nord- und Südwest-
deutschland, zwei Servicenieder-

lassungen in Ostdeutschland sowie
eine 30 Fahrzeuge starke Service-
flotte garantieren für eine flächen-
deckende Präsenz – 24 Stunden
am Tag, 365 Tage im Jahr. Die Fir-
ma von der Rottsieper Höhe ist
entsprechend in Sachen Wartung
und Service einer der führenden
Anbieter in Deutschland.

Nicht umsonst vetrauen so nam-
hafte Unternehmen wie RWE,
Kaufland, die Metro Group oder
auch OBI auf Vaupel; dass über-
dies Kommunen, Krankenhäuser
und Kreditinstitute sowie nicht zu-
letzt auch das Technische Hilfs-
werk Vaupel-Kunden sind, unter-
streicht die Zuverlässigkeit der
Dörper Notstrom-Spezialisten. 

Apropos: Ausdruck dessen ist
auch, so betont Peter Stroucken,
dass viele Mitarbeiter der ersten
Stunde noch im Betrieb tätig sind
beziehungsweise nach der Ausbil-
dung gerne an der Alten Rottsieper
Straße 7 weitermachen: Vaupel &
Team ist nicht nur laut Firmenna-
me ein Team – „bei uns kommt
keiner morgens rein und wartet
dann darauf, dass Schluss ist.“ Da-
zu passt, wie das 30-jährige Beste-
hen gefeiert wurde: Nicht mit Pau-
ken und Pomp, sondern ganz fami-
liär bei leckerem Essen und Trin-
ken in der Firma saß man zusam-
men und feierte – bis das Licht
ausging… 

Mehr Infos zur Vaupel Service &
Team Stromrichter GmbH gibt es
im Internet unter www.vaupel.de.

Meinhard Koke

Wie eine große Familie: Peter Stroucken (4.v.r. vorne), Miriam
Stroucken und Heinz-Werner Schneider mit ihrem Cronenberger
Mitarbeiter-Team – sowie „Firmen-Hund„ „Giggles“.

Dörper Spezialist für die Notstrom-
versorgung ist eine der führenden 

Adressen in ganz Deutschland.

Das Wuppertaler Geldinstitut belohnt seine
Kunden mit attraktiver „Treuewelt“.

FBR-Musical 
im „Süd“

Küllenhahn. Der Musikkurs der
Jahrgangsstufe 10 der Friedrich-
Bayer-Realschule (FBR) wird am
Mittwoch, 20. Januar, sein selbst-
geschriebenes Musical „Die Wet-
te“ aufführen. Unter der Leitung
von Daniela Köppke und Alida
Aden werden die Schüler zwei
Vorführungen des von der Stadt-
sparkasse Wuppertal und der Jack-
städt-Stiftung geförderten Stücks
geben: Um 11.10 Uhr findet zu-
nächst eine Vorstellung für Schüler
statt, am Abend kommen ab 18
Uhr dann auch weitere Interessier-
te in den Genuss des Musicals. Der
Eintritt kostet 2 Euro. 

SPD startet ins
neue Jahr

Cronenberg. Die SPD Cronen-
berg startet am 24. Januar ins neue
Jahr: Um 11 Uhr laden die Dörper
Sozialdemokraten dann zu ihrem
alljährlichen Neujahrsempfang
ein.

In der Sudberger Nikodemuskir-
che wird SPD-Vorsitzende Ursula
Abé nicht nur einen Ausblick auf
das Cronenberger Polit-Jahr wa-
gen, sondern traditionell auch die
letztjährigen Jubilare des Dörper
Ortsvereins ehren. Zudem werden
an der Teschensudberger Straße
politische SPD-Vertreter aus
Bund, Land und Rat erwartet und
Grußworte sprechen.
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